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ferafur, einDdringenDe archivalifche Dr  ung
anziehenDe, maßvole Daritelung, pietätvolleDafltor Se Der Düpfite jeit Dem Kritit zeichnen mie Die Yrüheren auch DiejlenMusgang DPeS Nittelalters. 1 BandD (Sp-

)Oichte Der Düpite iIm » eitalter Des rürft- neueiten Band auUuSsS, In Hntereifte unD michtigen
lidhen 2 bfolutismus, DDN Der 23abl nnD- HKeljultaten e Feinem nach m allge-

meinen 1  CM Den nieDdergehenDden CinflußZeNZ' bis U DDe Hunozenz’ Xeld: (1644 Der Püäpfite, ber auch iDren  4 SXampr Denbis Abteilung: Hunozenz le- mebr aufiteigenDen itantlichen AbiolutismusranDer VII Rlemens bis
80 (XVII il, 666 S.) 2. Abteilung:

uUunD Die Übermacht Der Zürken. Daß Die INölter
nicht Der völligen Berftlavung Durch Den Yb=Sunozenz AL‚„Alerander VIIL, Innozenz XI. {olutismus verfielen ND Deut|chland nicht(1676—1700) 80 (XXXVI S.667—12926) eine Heute Der Smanen murDe, ijt pin ID P=i A AUufl. Sreiburg Br 19929 U, 1930 jentliches ASerDienft Der PDäpite Diefer CEpoche.

On Dem Herbit 19929 Datierfen Yiormwort feiltf %en größten Ynteil Diejem ASerDienit bat
Der ASerlag mit „Das rbe Des veritorbenen Hnnozenz XI Seine raitlojen Bemübhungen
ASerraljers HatfjeineWitwe, JhreSCSrzelenzSrei- Den SrieDen unfer Den QOriftlichen Jitächten
Yra Conftanze v. Daftor, pietätvol ÜDernDm- unD ibre HBereinigung SUm Xampf IDI  Der Den
INeN unDd Die Drucklegung geeigneten‘Derfönlich- (ErbfeinDd iDerDen jeinil \tefs mit befonderem
Peiten überfragen. %er 1: BanD er{cheint in HXuhmesglanz umgeben. u nı  cht minDerem
zwei Halbbänden unDd irD 1D geboten, iDIie HKuhm gereicht ibm Der uner|qrocfene Ncut

im Jiachlaß vborfanD. m vorliegenden unD Die zühe MusDauer 1m Xampfe Yür Die
Halbband rebhlte leDiglich Die Cinleitung unD Sreibheit Der Xirche Den ale Kechte unD
Im jechiten. Xapitel DPS weiten BHuches Der alle Sreibheit abjorbierenDden Staatsabf{olutis-Abfchnitt ber Die S ÖörDerung Der ZiNenfchaft IMUS DPS CGonnenkönigs: Hnnozenz XLl ihüßte
Durch AMlerander VUL. \omwie u einiges Die reibei Curopas DDLC Den Univertalherr-
über Die HBauten Diejes Dapftes. Itach Den CD iQqhaftsplänen DPS Tranzö  en NMtonarchen.
izen Im Jiacdhlaß DPS ADerfaffers IDurDe beiDes Isiienn IDIir HNUL noCH einige KXapitel HNeNNen,
DDN Herın Rneler (Mlünchen) ergänzt£. Sür wviez.B. Itazarin, 2eiträlilcher Sriede, Crom-
Den größeren eil Der mij|ionsgef{chichtliche well, Cbhriftine DDN CScohweden, Gobie{ti, HYanfe-
AbiHnitte lag eine Ausarbeitung DDN VProf. Dr. nNiSmus, Saliktanismus, VProbabilismus, VDro-
SX.Schmidlin (MNiünfter) zu@®runDe. Im%  ıf paganDa, Kitenftreit, 10 zeigen Diejelben, aur
Halbband unD Den Tolgenden BänDden (XV unDd einen ipDie großen HYntereffentenkreis Der DOL»
AVI) irD bei Den wvenigen Im Jitanufkript liegenDde BandD rechnen Pann
reblenDden 25{9Hnitten Der Ylame Des Yier- AucH DIie Schattenfeiten verhe  aftor ifı
raflers genanntf pDerDden.“ SpD weit Das Yior- nı  Ohten; DEr Amterverkauf UunD Der iDieDder auf-
Dr£. Demgemüß im ztweiten Halb- ebenDde Itepotismus, Der DIip Hntereffen Der
banD beim zweiten Xapitel, Hnunozenz ND Die KXirche uUnD Das Antehen Der Düpite 10 er
bmwehr Der Türkengefabhr: „Napitel iDurDe ge{häDigt, iverDden nicht ver|chmwiegen unDd nicht
ausgearbeitet DDN “Xob $eiber. %Jas Napitel beicOhÖnigt. Hatte Der a)zetiiche Hnnozenz
umrfaßt 694— 786 Bal. 199 Yote- 8.) geipart rür Die Armen, 10 vberichmwmenDete
%)ie Ylote S_ 841 bef{agt: „Sür Xapitel4 unD fein Jiacdhfolger AMleranDder VUIL, (1689—1691)
(Innozenz XL uUnD u DDg XLV.) lag Dem Pl Das efis als Armengut Dienen iıollenDde 1IU=
er eine \orgfältige Ausarbeitung DDN Herrn OhHengut jeine AWermwandten, Die Das Irmen-
Dr. Caftelmur in Sbhur DDr.“ %Jie beiDden ®a= guf in VPrunk- Senußfucht verpraßten. %)as
pitel umfajlen 6410957 %)Jie Druclegung Segenteil zeigte ann HYnnozenz XIl
DesS 1 HBHandes baben RAneler un Dr. bis Der ein wabhrer JSater Der Armen
Z28ühr uncdGen bef{orat. %Jie 2idmung latt- IDATL, un Dem enDlich gelang, Den Die Xirche
fet „Geiner CEminenz XarDdinal Miterry Del Bal, 10 er Q ÄDigenDden Ämterverkauf, infolge
Dem leßten römilcdhen Belucher IM Sterbebette Defjen NUuLr Xeichen Der Zugang en Firch-
meines geliebten Satten, in ASerehrung (Son- lichen ISSurDen mööglich I[DAL, wejentlich 5 De=
tanze Paftor. IO ränten. Derjelbe ap verbof Durch Bulle

Um gleich vorwmegzunehmen: Der itaftt- DD  =] Suni 1699 jeinen Jiacdhfolgern, in
liche L Band iIt ein echter Daltor. Ötaunens- irgenD einer 2Yeife bre NermanDdten mitf (Sii=
iDerfe Bebherr  ung Der weitverzweigten $n tern Der Kirche Au bereichern. BHedürftige Qier-
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iDanDdte jollen HNUL mie andere Mrme unfer{|tüßgt nöfigen HBeweis érbtmfit‚ wmährenDd Das Se-
werDen. ie Älmter unDd Fitel, mwie Banner- genteil Yrüber bemwiefen iDurDe. Spüätere f1t=
träger Der Xirche unDd Seneraltkapitän, Die Dis» Dien in Kom, CSimancas unD in Archiven Des
ber mi£ reichen Sinkünften Den Jiepoten 8- ÖYrdens baben Die 1886 angerührten Beweijfe
gefallen, iDurDden aufgeboben unDd ibre (Sr> NUL noch verftärkt. Befondere Beachtung DPeL=

verboten. Dienen Die verfraulichen Briefe Der ÖrDdens-
m VBerlauf jeiner Darftelung gelingt obern, Die nicht ur Die Beröffentlichung boe=

Dem ADerralier, eine Meibhe DDN ap itimmt Sp Drückt Der Seneral YTCoy-
rabeln in Die Untermelt Au jenDen, 10 zD Das ele 21 Gept. 1686 in einem Briefe
Dhantafiegemälde Droyfens (Dreuß  e Poli- Den engliichen Drobvinzial Reynes jeine SreuDde
fiP I11%®* DDN einer großen Fatboli  en Darüber Uus, Daß Detre Dem VPlane DPes
WBerlchmwöirung unfer Hnnozenz X} unD Die KXönigs (Dder BHeförderung Des VDetre) Qanz
sSabeln Der DDN NRanke benüßten banDd{cHrift- DS jef ZiieDerholt erFlärte Der Seneral
lichen ıta dı Alessandro VIL S)Etober 1686, Daß Der DProdvinzial in

Cbento weilt VDaftor bei Der CSchilderung Des Durch Das glänzenDe eugnis Ur  n Die Unfchuld
Verhültniffes HYnnozenz’ XL Au Dem engli{chen Des VDetre vollftänDdig zufrieDengeitellt babe
Xönig Nakob M mif Srfolg Die BHehauptung Jiach Dem DDe DPS Jioyele (12. Dez.
“Hantkes unD anDerer QHiftoriker Zurüce als babe \qQrieb Der Seneralvitar Der Sejelfchaft
bei Dem OCturze DeS X önigs NRom Sübhlung mf De MNlarinovs unfer Dem 11. SJanuar 1687
Dem ÖYranier gehabt. %)Jie Quele 2wei Schrei- YSiarner in St-Omer, Daß DPS P, Detre
ben DPS Kardinals D Sitrees DD  z} Dez 1687 QusgezeicneteIltäßigung bei Dergroßen Sunift,
unD Huni 1688, 1inD enDgültig als plumpe in welcdher beim X Eönig e Jeine Tugend
ung ermwiejen. %Jie Unter{tüßgung Des bemweite unD Deshalb au ch Den “LeiD leichter PL=
ÖYraniers Durch DIie RAurie i nichts als eine fragen lalle. Auch Der neue Seneral, Der itrenge
DDN Den Sranzofen aufgebrachte SegenDe. %)ie Sonzalez, itellfe Detre wmieDerhol£ Das
DDN VPaftor beigebrachten Bemweife {inD Durch- Deite Zeugnis auSsS, Yn einem Neu aufgefunDe-
Y  agen nNen Brief DD  =1 April 16  S ichreibt Dem

%)ies i{t mweniger Der s all bei jeiner Heur- engliiqhen Probdvinzial, babe iDn gerreuf, Daß
teilung Des in QonDon, nicht, wie Paitor (cOhreibt, jein rie Den DProbinzial unDd Den Detre J»
in JlorDdfrankreich geborenen VDetre, DeS CD  e babe; reue {i Daß P, Detre eDe
Sf£fauatsratfes HYakobs IL Er foll 5 Den DervDr- Beförderung Chrenftelen verab{chHeue unD
ragenDditen Hatgebern gehört baben, Die Den Der Ruf Des Detre unDd Der Sefelfchaft bei
X Öönig in jeinem unklugen QOroifen VBorgehen Vlen billigen Heurteilern Den Berdacht
beitärEkt baben Vaitor tolgt bier Der einjeifi- Des Chrgeizes ejichertf jei Cchon vorher,
gen Daritelung DDN Snno Xlopp in Dejjen ebr 1688, batte Sonzalez Dem X önig (Qe»=
J8 3erP „sSall Des HNaufes Stuart“ Xlopp Dankt, Daß Durch Die VBerteidigung Des KXönigs
i bejonDders aur Die Sej{andt{haftsberichte {elbi{it Die YNteider nicht mebr Der Unfchuld
DPeS $lorentiners Terriefi, welche Die Iitarquije DPeS VDetre ztweireln Eönnten. %dem Vetre
Campana De Cavelli veröffentlicht bat G$3ie {elbit Der nach Dem Sturze Des Xönigs einen
ber ein Wergleich Dieler VDublikation mit Den Bericht Den Seneral gejanDdt Dantkte $on-
rirfen Der Depeichen Diefes SefanDdten im zalez Y)iani 1689 ur  M4 Die gegebene Muf-
Briıtish Museum ergab, {inD Die Depeichen bei Flärung unD lobte jein 43erhalten.
Campana DP S©avelli mwejentlich unvol{tänDig %)as Yrübher gewonnene HKefultat bleibt PL»
unD teilmeije jogar verltümmelt abgedruckt; itärFft beitehben. 2ieDderholtund energiich TDOfe-
Das IDUrCDEe in Der (Ynnsbrucker) » eit{chrift rür itiert Hakob 1A5 Die BHelchuldigung, Daß
Fathol. Zheologie 185806 nachgemwiefen. VPailtor Detre Ö“itra Der KXardinalshut eritrebf.

%der eng DProbinzial rechtrfertigt Jeinenziflert Die Dortigen Aurjäge, Die Die Werleum-
Dungen DesS P. Detre Der Hand Der eriten Untergebenen., » wmwei Senerale unDd Der $Sp-
Quelen als binfälig ermwmeijen: rügt ber neralvitar Der Sefelfchaft erFlären ji eben{o
aus Derjelben Zeit{chrift (1894) Die bei, IDIie Der unbeugjame Ynnozenz X überzeugt
„Daß Duhr in jeiner KRechtfertigung Vetres DDN jeiner Un)qhulo %)Jie eriten, zuverläfligtten
eit unDd Daß Diefer nicht bLoß DDN Yuelen bejagen, Daß VDetre wmieDderholt unDd 1N=
Dem Aormwmurf Der UnE£lugbeit unD Unfelbitän- {tänDig CEntlafiung DD  -} Hofe gebeten, Daß
DigFkeit, )onDdern auch DDN Dem WBerdacht jeDe Ynterzeifion Ur  44 Jeine ung nicht
erlaubten Chrgeizes nicht Treizulprechen fei” zweimal, )onDern immer ND immer wieDder
Sür Diefe \ mere Bef{huldigung Dat ber Die froß Des Drängens DPS Slorentiner Sefandten
»eit{cqhrift an Der angerührten Stelle nicht Den bebarrlich zurücgemwiejen. $a s Die unklugen
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Ntaßregeln DPeS überaus eigenfinnigen Xönigs Ciner Der großen CSindrücke auls Valtors
betrifft, 1D e bei mebhreren Die Segenmwir- Der Püpfte i{t Die Sinficht iDie innig
Fung Des VDetre reit, bei anDdern {inD für Die Die Sefchichte Der Xirche mif Der Der
JICitwirkung Peine BHeweife erbracht. &Sr IDOAL VDäpfte verbunDdDen ir SD ebr Daß Die Fatho-
DurcHaus nicht allvpermögend Dbeim X önig, iDie irı als PDapfitkirche in ibrem Aefen

10 Dft behauptet bat. Hei jeiner Zbhron- ausge{prochen 418 Von Da au  In mik Buchbheit
beiteigung batte Yakob IL jeine Jtätreite en ginen Abriß Der QOrijtlidhen Zeitge{hichte geben.
laffen \püter Fehrte jie Den Hof zurü  n  Ta unD I$Senn Der Abriß als „iAuftrierte
IDurDe )Dogar AUT Sräfin erhoben. Q$3ie jelbit bezeichnet itD. 10 i{t Das nicht unmejentlich.
HtCacaulay, ein Segner Detres, zugibf, mwart %)Jie AHilder jollen ein Stück $oben auUs Yen

VDetre DDLE Dem KXönig aur Die KRniee, Die YahrhunDderten Daritellen, jie inD ]a AUM eil
ABerbannung Der £ady DotrchHefiter 8 ermwirken. Kealitäten unD U eil Der Berfuch YDdeen
Sine Der unflugfiten 1nD verbängnisvollften verförpern. Erit Das volenDete Q$SerE irD
HMiaßregeln DPeS RX önigs IDAL Die gerichtliche zeigen, Db gin gemwmifes Sanzes erreicht worden
Berfolgung Der bocdhkirchlichen Bildhöfe, Die 419 ipDobe Yreilich Die CO mwierigkeift, Bilder

gemeigert batten, Die SrElärung Der all- en un zugleich Den Preis DPS BHuches
gemeinen Semwiffensfreiheit in Den Xirchen in annehmbaren Srenzen balten, nicht
verkünDigen 5 laßen. “tun i{t ber bezeugt, Daß Dem Urteil gelajien wDerDden Darf. Sinzelnes
Detre Dieje Itaßregel IDAr ; Der Haft- 1übe IMa  ran gecn größer, anDeres i mwa mit
befebhl Al DDN Uen JItitgliedern DesS Privy Dem Stoff verEnüpft.
Councıl mif Der alleinigen Ausnahme DPS $)as Sieferungsmwerk Oließt Xuhns

VDetre unferzeichnef. SJder X Dnig jelb{it bat „Koma“ JÄtöge ibm Die tiere Zirkung
nach jeinem Öturz zugeitanDden: IiDenNn Den beichieden jein, Die Diejes Buch felber jugenD-
Kat{chlägen Des Daters gefolagt ve, 1D itänDe lich. im QOriftlich-jugendlichen Sem  üt erreicht
feine Sache nicht 10 O lecht bat, Buchheit nımm Den Stoff rreilich

teben Diejer leinen Ausftelung tei einer UnND il ibn In jeiner innern Xraft mebr enf=
ebr allgemeinen gedacht, Die INa  — auch bei ralten. Auch Der iprachlichen Darfitelung i{t

Sorgfalt gemwidmer. BHucheit iQOreibt inTrüberen Hüänden erboben bat Die unverh  a  A  I£-
müßig große, ebr iIns Hreite gebenDde $)ar- Deutich mi mwenigen sremDdmwörtern. Hreite
itelung Der Yranzö  en Im ergle 25 AUT CScohilderungen, eitlich un jachlich einrühlenD,
ipanij{chen KXirdengefchichte %)Jie Darfitelung wechfeln mi€f mebr ließenDer Sührung Der $Sp-
Des Hanfenismus nimmt In Diefem Bande Pi= eh—niNe S)Jer ert Ennn bei Dem gemwal-
nige DunDdert Geiten ein, gem eftiDa vpiel, gen Stoff eigentlich ebenrfalls NULr Bilder
IDeNnN INaAH auch Ur Das Sebotene Dankbar Jein geben, Charatterfitücke. Gie finD guf QUSge=-
icD ur CEnt{hHuldigung Darf angerührtf IDPL UnND gepaßt, iDenn auch Der leitenDde Ses
Den Die größere A8ichtigleit Des Segenftandes DantFe Des PDapittums als KXraft unDden
unDd Das reichere Quellenmaterial unDd Defien zumweilen UT Geite liegen bleibt He
Hearbeitungen. Lobigt jei, Daß 1P Legende auch eine Mrtf

Yn jedem Sal vDerDienen Die Herausgeber Fünitlerifches Bild Da un Dort ZUum ISorte
Yür bre enfjagungsreiche uUnD bei Der mwer Eommt.
lesbaren Handf{chHrift DPes Aerfaffers Örfers Sin Daar erj]ehDen im Bildteil itören Den
mübevole Arbeit unjern wärmiten %)ank %Jie- aufmerk{amen Kefer Darf Die Söäcilia
ler Sank gebührt auch Dem Aerlag, Der Nietela nicht einer q—riftlichen Heiligen C»
AUT Chre unD SreuDde rechnef, Die rehlenDden macht werDden, Der Itigmatifierte S ran
BänDde in Furzer Aufeinanderfolge er{cheinen zisfaner nicht Au einem Auguftinus, S_ 41 eine
A laffen. unD Der Den vorliegenden HanD mif DDN Herufalem mitf Der Srabeskirche
einer vornehmen un oliden Se- nicht in Die »eit CDHrifti verlegt werDden.
mandung verjehen bat YNacdhbaur

ernDdar Dubhr
apiıttum, DDN jeiner Einfegung bis JC{ ionskunDde

Unter Dem Sternkreuz. WBerfehritte inAUL 23iederheritelung jeiner Couvveränität.
SUuftrierte Des qOriftlichen 2 oif- CüDdbrafilien. on P
alters DDN S Ü e 1 Yieferungen. fers 80 (108 JIC.-Sla
40 (zufammen ©. Tert, mel arbige 19929, KXath MItifjionsverlag. SGeb 420
Tafeln (bbildungen.) Jiürnberg 1930, %Jas Büchlein enthält zehn CoilderungenSebaldus-VBerlag. Hede Sieferung M 2.30 DDN Drieftererlebniffen in Den mil|ionsartigen


